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Alltagsrelevante Redoxreaktionen

Reduktions-Oxidations-Reaktion (Redoxreaktion):

· chemische Reaktion bei der Elektronen übertragen werden

· Elektronenabgabe, Oxidation (griech./lat. oxygenum, Sauerstoff)

· Elektronenaufnahme, Reduktion (lat. reducere, zurückführen)

· Oxidation und Reaktion sind miteinander gekoppelt und laufen gleichzeitig ab

Ursprünglich galten als Redoxreaktionen nur solche, bei denen das Element Sauerstoff auf einen anderen Reaktionspartner übertragen wurde.

Ablauf einer Redoxreaktion:

Bei jeder Redoxreaktion reagiert ein Stoff A, der Elektronen abgibt (Reduktionsmittel, auch Donator genannt) mit mindestens einem Stoff B, der diese Elektronen aufnimmt (Oxidationsmittel, auch Akzeptor genannt).
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	Oxidation: Stoff A gibt als Reduktionsmittel ein Elektron ab.
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	Reduktion: Das Elektron wird vom Oxidationsmittel B aufgenommen.
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	Redoxreaktion: Stoff A gibt ein Elektron an Stoff B ab.


Beispiele alltagsrelevanter Redoxreaktionen:

Verbrennung
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Vorraussetzungen für eine Verbrennung:

· Brennbares Material

· Oxidationsmittel, meist Sauerstoff

· Das richtige Mengenverhältnis des brennbaren Stoffes mit der Umgebungsluft oder dem reaktiven Gas

· Ein Katalysator kann die Verbrennung beschleunigen oder erst ermöglichen

Um die Verbrennung in verschiedene Arten einzuteilen ist vor allem die Geschwindigkeit der Verbrennung entscheidend. Je größer die Oberfläche des Stoffes ist, desto schneller verbrennt er.

Die langsame Verbrennung:

· viele Metalle (z.B. Kupfer, Zink, Eisen) verlieren an der Luft ihren metallischen Glanz

· Bildung einer Metalloxidschicht

· Häufigstes Beispiel ist das Rosten von Eisen

unvollständige Verbrennung:

· besitzen eine niedrige Verbrennungstemperatur und eine ungenügende Sauerstoffzufuhr

· Entstehung von giften Gasen, wie Kohlenmonoxid (CO) oder polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

vollständige Verbrennung:

· Feuer mit Flammenerscheinung entsteht

· genügend Sauerstoff und ausreichende Verbrennungstemperatur

Explosion (schlagartige Verbrennung):

· schnell ablaufende Verbrennung

· plötzliche Ausdehnung durch Hitze und Gasentwicklung

· kontrollierte, explosionsartige Verbrennung läuft im Verbrennungsmotor ab

· bekannte Beispiele für Explosionen: Mehlstaubexplosion oder Gasexplosion

Der Hochofenprozess

In dieser zumeist großtechnischen Anlage wird Eisen durch Reduktion von Eisenoxid gewonnen wird. 
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Gichtgas Das Gichtgas besteht aus 60% Stickstoff,

Gichtgas  20% CO (giftig!) sowie Wasserstoff und
Methan. Wird zum Aufheizen der Luft
verwendet.

Trocken- und Vorwarmzone

Eisenerz, Koks und Zuschlag werden vom
durchstromenden Gas getrocknet und vorgewarmt.

Reduktionszone

Eisenoxid wird durch CO und C reduziert. Das dabei
entstehende Eisen ist noch fest.

Fe:0: + 3 CO -> 2 Fe + 3 COz

Kohlungszone

Es bildet sich ein Eisen-Kohlenstoffgemisch, dessen
‘Schmelzpunkt bei etwa 1100 - 1200 Grad C liegt.

Schmelzzone

Der Koks verbrennt an der eingeblasenen Luft und
bringt das Eisen-Kohlenstoffgemisch zum Schmelzen.
Restliche Eisenverbindungen werden von CO und C
2zu Eisen reduziert.

Roheisen

Roheisen enthélt etwa 3-4% Kohlenstoff. Es
ist deshalb spréde und nicht schmiedbar.
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